
SO 01 4. Sinfoniekonzert 
Werke von Mozart, Wagner & L. Boulanger 10:15 Einführung

11:00 
Großes Haus 
Konzert

  Die Verlorenen 
von Ewald Palmetshofer

18:00 Einführung
Im Anschluss 
Nachgespräch mit dem 
Autor & Ensemble
(15+)

18:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

MO 02 4. Sinfoniekonzert 
Werke von Mozart, Wagner & L. Boulanger 18:45 Einführung

19:30 
Großes Haus 
Konzert

DI 03 Broadcast Yourself 
(16+)

20:00 
Neues Entrée 
Digitaltheater

MI 04 Let’s Play! 
Zock‘ mit uns in Karlsruhes verrücktester Arcade Hall

20:00 
Neues Entrée 
Digitaltheater

DO 05 Die Physiker 
von Friedrich Dürrenmatt

18:30 Tastführung

(13+)

19:30 
Kleines Haus 
Junges 
Staatstheater

FR 06 Peer Gynt
nach Henrik Ibsen

18:30 Uhr Einführung 
(15+)

19:00 
Kleines Haus
Schauspiel

Dialogues des Carmélites 
von Francis Poulenc

19:00 Einführung
(14+)

19:30 
Großes Haus 
Oper

SA 07 Geschichten aus  
dem Wiener Wald 
Eine Pop-Oper von Johannes Hofmann | nach Ödön von Horváth 

18:00 Einführung
(15+)

18:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

 2. Sonderkonzert – Tom 
Gaebel singt Frank Sinatra 
Eine Hommage an „The Voice“

19:00 
Großes Haus 
Konzert

SO 08 Rheinromantik mit  
roter Nase 
Faschingssalonkonzert

11:00 
Kleines Haus 
Konzert

5 Jahre Klimabeschluss: 
Wie steht es um die Hitze 
und das Recht?
Podiumsgespräch in Kooperation mit der Stiftung Forum Recht Eintritt frei

16:00 
Neues Entrée
Schauspiel

  
Wiederaufnahme 

Die Hitze und das Recht 
von Matthias Naumann (Futur II Konjunktiv) (15+)

18:30 
Insel 
Schauspiel

 
Wiederaufnahme 

Eugen Onegin 
von Peter Tschaikowski

18:00 Einführung
(12+)

18:30 
Großes Haus 
Oper

  Peer Gynt 
nach Henrik Ibsen

18:30 Einführung
(15+)

19:00 
Kleines Haus 
Schauspiel

MO 09 König Kristina 
von Frida Österberg

(14+)

19:00 
Insel 
Junges 
Staatstheater

DI 10 König Kristina 
von Frida Österberg

(14+)

10:00 
Insel 
Junges 
Staatstheater

  Broadcast Yourself 
(16+)

20:00 
Neues Entrée 
Digitaltheater

MI 11 norway.today 
von Igor Bauersima (15+)

19:00 
Insel 
Schauspiel

  Breaking the Waves 
von Missy Mazzoli

19:00 Einführung
(16+)

19:30 
Kleines Haus 
Oper

DO 12 Einfach tanzen! 
Faschingsspecial: Zumba-Masterclass mit Juliana de Almeida Anmeldung erforderlich 

(16+)

18:45 
Treffpunkt 
Bühneneingang
Ballett

Sneak für junges Publikum
Gemeinsamer Probenbesuch von Das Mädchen aus der 
Streichholzfabrik

(15–19)
Eintritt frei

18:45  
Treffpunkt  
Neues Entrée
Schauspiel

  2. NachtKlänge
Ins Weite 

21:00 
Studio 
Konzert

FR 13 Les Boréades 
von Jean-Philippe Rameau

19:00 Einführung
(12+)

19:30 
Großes Haus 
Oper & Ballett

SA 14 Eugen Onegin 
von Peter Tschaikowski

15:30 Einführung
(12+)

16:00 
Großes Haus 
Oper

 
Premiere 

Das Mädchen aus der 
Streichholzfabrik 
nach dem Film von Aki Kaurismäki

anschließend 
Premierenfeier
(15+)

19:00 
Kleines Haus 
Schauspiel

 Tragödienbastard 
von Ewe Benbenek (14+)

20:00 
Insel 
Schauspiel

SO 15 Riesen Probleme 
von Fayer Koch

14:00 Early boarding
 

(5+)

15:00 
Insel 
Junges 
Staatstheater

  Dialogues des Carmélites 
von Francis Poulenc

15:30 Einführung
(14+)

16:00 
Großes Haus 
Oper

  Jazz Night 59
Kristjan Randalu & Bodek Janke 

19:00 
Kleines Haus 
Konzert

MO 16 Vor der Premiere:  
Tamerlano
Stückeinführung durch das Team und Probenbesuch

17:30 
Neues Entrée
Händel-Festspiele

DI 17 Die Wut, die bleibt 
von Mareike Fallwickl (14+)

19:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

  Die Hitze und das Recht 
von Matthias Naumann (Futur II Konjunktiv) (15+)

19:30 
Insel 
Schauspiel

MI 18 Die Wut, die bleibt 
von Mareike Fallwickl (14+)

19:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

  #Grundrechte 
Wie steht es um die Gleichberechtigung aller Geschlechter?

20:00 
Neues Entrée 
Schauspiel

DO 19 Leuchtfeuer 
Dreiteiliger Ballettabend

19:00 Einführung
(12+)

19:30 
Großes Haus 
Ballett

FR 20 
Premiere 

Tamerlano 
von Georg Friedrich Händel

18:00 Festspiel-Eröffnung
18:30 Einführung
anschließend 
Premierenfeier
(12+)

19:00 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

  Das Mädchen aus der 
Streichholzfabrik 
nach dem Film von Aki Kaurismäki

19:30 Einführung
(15+)

20:00 
Kleines Haus 
Schauspiel

SA 21 
Wiederaufnahme 

Furcht und Elend  
des Dritten Reiches 
von Bertolt Brecht

18:30 Einführung
(15+)

19:00 
Kleines Haus 
Schauspiel

  Galakonzert mit  
Maayan Licht
sowie Attilio Cremonesi & Deutsche Händel-Solisten

19:30 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

SO 22 Preisträgerkonzert 
der Händel-Gesellschaft Karlsruhe

11:00 
Kleines Haus 
Händel-Festspiele

 Tamerlano 
von Georg Friedrich Händel

15:30 Einführung
(12+)

16:00 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

  On the Edge –  
Fühlst du diesen Vibe? 
Ein Rap-Theaterabend von und mit Nikita Buldyrski (15+)

19:00 
Insel 
Schauspiel

 Die rote Mühle 
von Nis-Momme Stockmann

19:00 Einführung
(15+)

19:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

MO 23 Geburtstags-Salon 
Zum 341. Geburtstag von Georg Friedrich Händel

18:00 
Palais Solms
Händel-Festspiele

  Broadcast Yourself 
(16+)

20:00 
Neues Entrée 
Digitaltheater

DI 24 All das Schöne 
von Duncan Macmillan (14+)

19:30 
Neues Entrée 
Schauspiel

 Libera me 
Orgelkonzert mit Nadiya Velychko

19:30 
Christuskirche
Händel-Festspiele

MI 25 Tamerlano 
von Georg Friedrich Händel

18:30 Einführung
(12+)

19:00 
Großes Haus 
Oper

DO 26 Tamerlan:  
Eroberer & Mäzen 
Festvortrag von Prof. Dr. Markus Koller

17:30 
Neues Entrée 
Händel-Festspiele

 Die rote Mühle 
von Nis-Momme Stockmann

18:30 Einführung
(15+)

19:00 
Kleines Haus 
Schauspiel

 Les Boréades 
von Jean-Philippe Rameau

19:00 Einführung
(12+)

19:30 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

FR 27 Sneak für junges Publikum
Gemeinsamer Probenbesuch von  
Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch

(8–19)
Eintritt frei

17:45  
Treffpunkt Insel
Junges 
Staatstheater

Wiederaufnahme 

Rinaldo 
von Georg Friedrich Händel 

18:30 Einführung
(9+)

19:00 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

 Prima Facie 
von Suzie Miller (15+)

19:30 
Kleines Haus 
Schauspiel

SA 28 Finale Neue Musik
des 2. Internationalen Gesangswettbewerbs  
für Countertenöre „Farinelli“

10:00 
Kleines Haus 
Händel-Festspiele

  Händel-Brunch 
Wettbewerbs-Jury & Festspielteam im Gespräch

12:30 
Neues Entrée 
Händel-Festspiele

  Tamerlano 
von Georg Friedrich Händel

14:30 Einführung
(12+)

15:00 
Großes Haus 
Händel-Festspiele

  Bajazet e Tamerlano 
Ein Opernpasticcio der Internationalen Händel-Akademie

15:15 Einführung 
(8+)

16:00 
Kleines Haus 
Händel-Festspiele

  
Premiere 

Der satanarchäolügenialko-
höllische Wunschpunsch 
von Michael Ende

anschließend 
Premierenfeier
(8+)

16:00 
Insel 
Junges 
Staatstheater

  
Premiere 

Atalanta 
von Georg Friedrich Händel

19:30 
Christuskirche
Händel-Festspiele

Startklar für  
den Schulabschluss

Vorstellungen, Nachgespräche, Workshops und vieles mehr für den  Schulabschluss

17.3. – 27.3.2026

Save  
the  

Date

 – Mit Audiodeskription für blinde und sehbehinderte Personen 
 DGS – Übersetzung in Deutsche Gebärdensprache
 – Übertitel 
 – Staatstheater entspannt

Alle Infos, Tickets & Preise 

Kartenservice im K. 
Ettlinger-Tor-Platz 1 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag	 10:00 – 18:30
Samstag	 10:00 – 13:00

Kartentelefon 0721 933 333
tickets@staatstheater.karlsruhe.de 

staatstheater-karlsruhe.de 



Premierenfieber

Schauspiel

Das Mädchen aus der 
Streichholzfabrik (15+)

nach dem Film von Aki Kaurismäki

Iris‘ Tage sind bestimmt von Armut, Einsamkeit und Tristesse. Tagsüber 
steht sie am Fließband und kontrolliert, ob die Streichholzpäckchen in 
Ordnung sind. Abends kocht sie für Mutter und Schwiegervater eine 
dürftige Suppe. Gesprochen wird in dieser Welt kaum. Als Iris nach 
einem alkoholreichen Abend von einem Mann mitgenommen wird, 
beginnt eine einseitige Liebe. Ungerührt lässt er sie fallen, obwohl 
sie von ihm schwanger ist. Um die Gerechtigkeit wiederherzustellen, 
nimmt Iris die Dinge auf radikale Weise selbst in die Hand.
Adrian Figueroa bringt Aki Kaurismäkis Drehbuch fast ohne Worte 
auf die Bühne: eine Welt voller Trostlosigkeit und befreiender Komik 
zugleich.

Premiere 14.2.2026 R Adrian Figueroa B Nina Peller K Malena Modéer  
M Ketan Bhatti, Vivan Bhatti V Benjamin Krieg D Bastian Boß  
K + V Benedict Kömpf-Albrecht

Filmtipp: Der Film Fallende Blätter von Aki Kaurismäki wird am 
Montag, 9.2.2026 um 19 Uhr in der Schauburg im Rahmen der Reihe 
TheaterFilm gezeigt.

Junges Staatstheater

Der satanarchäolügenialko-
höllische Wunschpunsch (8+)

von Michael Ende
In einer Fassung von Birga Ipsen

Der Zauberer Professor Beelzebub Irrwitzer und seine Tante Tyrannja 
Vamperl haben einen Vertrag mit der Hölle: Jedes Jahr müssen sie 
weiter die Umwelt zerstören. Doch der Hohe Rat der Tiere hat Ver-
dacht geschöpft und tierische Spione in ihre Häuser geschickt. Unter 
Einsatz ihres Lebens müssen die Tiere die Wirkung eines uralten Ge-
heimrezeptes aufheben … Eine rasante Rettung der Welt – das Junge 
Staatstheater bringt Michael Endes beliebten Stoff mit viel Witz und 
Einfallsreichtum für alle Generationen auf die Bühne.

Premiere 28.2.2026 R Birga Ipsen B & K Marie Charlotte Vecchio  
D Jannika Erdmann K + V Julia Tedesco

Endlich wieder!

Schauspiel

Die Hitze und das Recht (15+)

von Matthias Naumann (Futur II Konjunktiv) | Uraufführung

Die Hitze und das Recht ist eine tragikomische Auseinandersetzung mit 
dem juristisch-politischen Diskurs der Klimakrise und ihrem Verhältnis 
zur Demokratie. Ein Spiel mit Imaginationsmöglichkeiten zwischen Reali-
tät, Dystopie und Utopie.

Neu auf der Inselbühne, Karlstr. 49 b

Wiederaufnahme 8.2.2026 R Johannes Wenzel (Futur II Konjunktiv)  
B & K Tine Becker Konzept & Idee Matthias Naumann M Thomas Weber  
D Cosima Schubert K + V Benedict Kömpf-Albrecht

Oper

Eugen Onegin (12+)

von Peter Tschaikowski

Die Wege der jungen, verträumten Tatjana und des weltmännischen 
Dandy Eugen Onegin kreuzen sich zwar immer wieder, doch sie finden 
nicht zueinander … 
Die Regisseurin Olivia Fuchs richtet in ihrer Inszenierung den Blick auf 
die schicksalhafte und hochemotionale Verstrickung der Figuren. 
„Manchmal genügt ein einziger Abend, um sich wieder daran zu erinnern, 
warum wir Oper lieben. Dieser war so einer.“ (BNN)

Wiederaufnahme 8.2.2026 ML Johannes Willig R Olivia Fuchs B & K Nicola Turner 
C Marius Zachmann L Stefan Woinke D Natalie Widmer K + V Daria Schirmer

Schauspiel

Furcht und Elend  
des Dritten Reiches (15+)

von Bertolt Brecht

In seinem 1938 uraufgeführten Stück, einer Montage aus unverbun-
denen Szenen, erzählt Bertolt Brecht, wie ein diktatorisches System 
den Alltag, das soziale Gefüge und die familiären Strukturen einer 
Gesellschaft durchzieht. Für Timofey Kuljabin, einen der wichtigsten 
russischen Regisseure der Gegenwart, zersetzt dieses erschreckend 
aktuelle System auch die Sprache selbst. 

Wiederaufnahme 21.2.2026 R Timofey Kuljabin B Oleg Golovko  
K Vlada Pomirkovanaya M Timofei Pastukhov D Roman Dolzhanskiy, 
Bastian Boß K + V Benedict Kömpf-Albrecht

Theaterführungen

Blick hinter die Kulissen
Erleben Sie direkte Einblicke in unsere Werkstätten, besuchen Sie die 
Orte, die für Zuschauer:innen normalerweise im Verborgenen bleiben 
und hören Sie spannende und lustige Geschichten aus erster Hand. 
Gemeinsam tauchen wir ein in die faszinierende Theaterwelt!

am 7.2. & 21.2.2026; Führung nicht barrierefrei

Das neue Staatstheater
Begleiten Sie uns auf dem Weg in das Neue Staatstheater! Sie erhalten 
Einblicke in die Arbeitsabläufe des Theaters und die Notwendigkeit 
der Sanierung. Ein Exkurs in die Historie zeigt die enge Verbundenheit 
von Stadt und Theater. 

am 4.2, 6.2., 10.2., 18.2., 24.2.2026 16 Uhr; 28.2.2026 13:30 Uhr; 
Baustellenführung durch Modul 1; Führung nicht barrierefrei

Impressum Badisches Staatstheater Karlsruhe Intendant Christian Firmbach  
Kaufmännischer Intendant Johannes Graf-Hauber Künstlerische Betriebsdirektorin Uta-Christine Deppermann  
Redaktion Dramaturgie, Kommunikation & Marketing Konzeption Studio Geissbühler, Zürich  
Gestaltung Tatjana Pfeiffer Druck medialogik GmbH, auf Recycling-Papier, CO2-kompensiert  
Stand 15.12.2025  Änderungen vorbehalten

Infos

Kartenservice

Montag bis Freitag 10:00 – 18:30, Samstag 10:00 – 13:00
K. am Ettlinger-Tor-Platz 1
T 0721 933 333; tickets@staatstheater.karlsruhe.de

Verkauf Schulen & Kindergärten: 
T 0721 20 10 10 20; schulen@staatstheater.karlsruhe.de

Vorstellungskasse im Neuen Entrée eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

Freifahrtschein: Eintritts- und Abonnementkarten gelten am Vorstellungs-
tag für eine Hin- und Rückfahrt bis 6:00 Uhr des Folgetages im 
 KVV-Verbundgebiet.

Vorverkaufsstellen

Musikhaus Schlaile GmbH, Kaiserstraße 175; T 0721 13020 
Touristinformation Karlsruhe, Kaiserstraße 72–74; T 0721 602997580

Spielstätten

Großes Haus, Kleines Haus, Studio & Neues Entrée: 
Hermann-Levi-Platz 1, 76137 Karlsruhe; T 0721 3557 0 

Insel: 
Karlstraße 49b, 76133 Karlsruhe; T 0721 725 809 10

Mehr Drama!

Digitaltheater

Let’s Play!
Zock‘ mit uns in Karlsruhes verrücktester Arcade Hall

Unser Gamingformat geht in die zweite Runde! In dieser Ausgabe 
widmen wir uns den Spielen, die nicht nur den Millenials warme Ge-
fühle bereiten: den Retro-Games! Von Pong bis Packman, von Space 
Invaders bis zur Moorhuhnjagd treten wir gegeneinander an und müs-
sen nebenher noch andere knifflige Aufgaben erledigen! Die Bar ist 
wie immer geöffnet während es heißt: „Moorhuhn im Anflug!“

am 4.2.2026

Digitaltheater

Broadcast Yourself (16+)

Seitdem YouTube im Jahr 2005 online gegangen ist, vertreiben uns 
über 14 Milliarden (sic!) selbst gedrehte Videos unsere Langeweile 
und innere Leere und zeichnen dabei ein intimes Bild unserer Welt, 
das von lustigen Katzenvideos bis zu rechter Hetze reicht. Höchste 
Zeit, ein Theaterstück über dieses Archiv der modernen Menschheit zu 
machen. Drei Schauspieler:innen werden zum lebenden Reenactment 
und offenbaren dabei ein ebenso unterhaltsames wie schonungsloses 
Porträt unserer Gesellschaft.

ab 3.2.2026 Konzept & R Kevin Barz Sounddesign Daniel Dorsch  
Medientechnik Frieder Gätjen D Anna-Teresa Schmidt

Klangwelten

Konzert

4. Sinfoniekonzert
Wolfgang Amadeus Mozart Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550 
Richard Wagner Eine Faust-Ouvertüre d-Moll WWV 59 
Lili Boulanger Faust et Hélène. Épisode lyrique

Zwei Kompositionen, die sich thematisch auf Goethes Faust beziehen, 
stehen im Zentrum des 2. Sinfoniekonzerts: Richard Wagners Faust-
Ouvertüre portraitiert musikalisch den grüblerischen Faust, während 
sich Lili Boulangers Faust et Hélène auf den Helena-Akt des zweiten 
Tragödien-Teils bezieht. Mit dieser nur selten aufgeführten Kantate 
gewann Boulanger 1913 als erste Frau den französischen Rom-Preis. 
Ergänzt wird das Programm von Mozarts grüblerisch-faustischer „großer“ 
g-Moll-Sinfonie.

am 1.2. / 2.2.2026 Dirigent Felix Bender Sopran Ann-Beth Solvang  
Tenor Brett Sprague Bariton Kihun Yoon; Badische Staatskapelle

Oper

Dialogues des Carmélites (14+)

von Francis Poulenc | Karlsruher Erstaufführung

Blanche de la Force hat Angst – zu Recht! In den Wirren der Franzö-
sischen Revolution zieht sich die Adelstochter in ein Karmelitinnen-
Kloster zurück, doch auch dort ist sie bald nicht mehr sicher. Gemein-
sam wählen die Nonnen den Märtyrerinnentod auf dem Schafott … 
Francis Poulencs eindrückliche Komposition zählt bis heute zu den be-
deutendsten Opern des 20. Jahrhunderts. Regisseurin Andrea Schwal-
bach rollt den Fall der zu Tode verurteilten Frauen vor Gericht neu auf.

ab 6.2.2026 ML Johannes Willig R Andrea Schwalbach  
B Anne Neuser K Britta Leonhardt L Rico Gerstner  
C Marius Zachmann D Natalie Widmer K + V Daria Schirmer

Konzert

2. Sonderkonzert – Tom 
Gaebel singt Frank Sinatra
Eine Hommage an „The Voice“

Anlässlich des 100. Geburtstags von Frank Sinatra, alias „The Voice“, 
brachte Gaebel 2015 eine Show auf die Bühne, die ganz im Zeichen 
des legendären US-Sängers stand und mit der er seither tourt: Sinatras 
Songs mit Begleitung eines großen Sinfonieorchesters. Da dürfen Ever-
greens wie My Way, Strangers in the Night und New York, New York 
natürlich nicht fehlen. Daneben präsentiert Tom Gaebel aber auch 
ganz persönliche Favoriten und „weniger bekannte Songperlen“. Der 
Zweiteiler sitzt und die Lackschuhe glänzen: Ein glanzvoller Abend 
der musikalischen Extraklasse – in bester Las-Vegas-Tradition.

am 7.2.2026 Dirigent Michael Nündel; Badische Staatskapelle

Konzert

Rheinromantik  
mit roter Nase –  
Faschingssalonkonzert
Als Ort kultivierter Geselligkeit bot der Salon des 19. Jahrhunderts 
zugleich Raum für kulturelle Lebendigkeit und ausgelassene Unter-
haltung. Kleine Ensembles sorgten für die passende Begleitmusik. 
Mit launiger Musik von Mahler bis Johann Strauß lässt die Badische 
Staatskapelle diese Tradition zu gegebenem Anlass wieder aufleben.  

am 8.2.2026 Klavier & Musikalische Leitung Wolfgang Wiechert;  
mit Leonardo Lee & Mitgliedern der Badische Staatskapelle

Konzert

2. NachtKlänge – Ins Weite
Werke von Paul Dessau, Hans Werner Henze, Robert Krampe und 
Andrea Scartazzini

Anlässlich des 100. Geburtstags von Hans Werner Henze erklingen in 
den 2. NachtKlängen seine Quattro Fantasie, die Instrumentalsätze 
seiner Kammermusik 1958 – eines der zentralen Werke in Henzes Œuvre. 
Robert Krampe, Konzertdramaturg am Badischen Staatstheater und 
Henze-Schüler, setzte sich in seiner Komposition Ins Weite musikalisch 
mit einem Gedicht Walt Whitmans auseinander. Als Kontrapunkt dazu 
erklingen Werke von Paul Dessau, dem väterlichen Freund Henzes, und 
vom Rihm-Schüler Andrea Lorenzo Scartazzini.

am 12.2.2026 Dirigent & Moderation Ulrich Wagner Moderation Robert Krampe;  
Mitglieder der Badische Staatskapelle

staatstheater-karlsruhe.deweitere Daten, Infos & Preise

Die tagesaktuelle Besetzung unserer Produktionen finden Sie auf unserer Webseite. Ausgewählte Musiktheater-Produktionen zeigen wir mit 
deutschen und englischen oder französischen Übertiteln. 

B Bühne C Chorleitung CH Choreografie D Dramaturgie I Inszenierung K Kostüme K + V Kunst + Vermittlung L Licht M Musik ML Musikalische Leitung R Regie V Video

Konzert

Jazz Night 59 – Kristjan 
Randalu & Bodek Janke
Seit drei Jahrzehnten musizieren der estnische Pianist Kristjan Randalu 
und der polnische Schlagzeuger Bodek Janke zusammen. Im Duo ver-
schmelzen ihre individuellen Handschriften elegant zu einem energie-
geladenen, von Funk durchtränkten Ganzen.

am 15.2.2026 Klavier Kristjan Randalu Schlagzeug Bodek Janke

Tanzbegeistert

Ballett

Einfach tanzen! (16+)

Faschingsspecial: Zumba-Masterclass mit Juliana de Almeida

In einer besonderen Faschingsausgabe im Februar laden wir Sie zu einer 
Zumba-Masterclass mit der Brasilianerin Juliana de Almeida ein: einer 
energiegeladenen Stunde voller Rhythmus und Power – perfekt, um sich 
für die große Faschingsparty warmzumachen! Die Veranstaltung ist kos-
tenlos, erfordert jedoch eine vorherige Anmeldung. Am Ende entscheiden 
Sie selbst, wie viel Sie für das Training als Spende beitragen möchten.

am 12.2.2025  
Anmeldung erforderlich an Marcos.Mariz@staatstheater.karlsruhe.de

Ballett

Leuchtfeuer (12+)

Ballettabend mit Choreografien von Kristina Paulin, Raimondo Rebeck 
und Mauro Bigonzetti

Licht, Rhythmus, Energie. Leuchtfeuer. Der dreiteilige Ballettabend 
steht ganz im Zeichen der neuen Programmatik des Staatsballett: 
von der Uraufführung eines Handlungsballetts bis hin zu einem Klassiker 
der Moderne.

am 19.2.2026  
Das Schloss (Uraufführung) 
CH, I & K Kristina Paulin Komposition & Sounddesign Davidson Jaconello  
B Yoko Seyama L Mario Daszenies D Silke Meier-Brösicke 
A Journey of a Memory (Deutsche Erstaufführung) 
CH, I, B & K Raimondo Rebeck M Ólafur Arnalds, Ezio Bosso, Frédéric Chopin, 
Philip Glass, Fazıl Say L Carlo Cerri Beleuchtungseinrichtung Mario Daszenies 

Cantata (Karlsruher Erstaufführung) 
CH & I Mauro Bigonzetti Originalmusik & traditionelle Musik Assurd (Lorella Monti, 
Cristina Vetrone), Enza Pagliara, Enza Alessandra Prestia  
K Helena de Medeiros L Carlo Cerri Beleuchtungseinrichtung Mario Daszenies  
K + V Julia Tedesco

Specials

Schauspiel

5 Jahre Klimabeschluss: 
Wie steht es um die Hitze 
und das Recht?
Podiumsdiskussion mit Remo Klinger (Rechtsanwalt und Vertreter der 
Beschwerdeführer der Verfassungsbeschwerde von 2020/21), Marissa 
Reiserer (Greenpeace), und Joachim Wieland (Beauftragter der Bundes
regierung im Verfahren von 2020/21), Moderation: Cord Brügmann

Kooperation mit der Stiftung Forum Recht und Futur II Konjunktiv
 
am 8.2.2026

Schauspiel

#Grundrechte
Wie steht es um die Gleichberechtigung aller Geschlechter? 
Eine Diskussion über die Gleichheit vor dem Gesetz

Laut Artikel 3 des Grundgesetzes darf niemand wegen seines Ge-
schlechtes benachteiligt oder bevorzugt werden. Doch die gelebte 
Realität spricht eine andere Sprache: Frauen arbeiten in schlechter 
bezahlten Jobs, leisten unbezahlte Care-Arbeit, leben öfter in Alters-
armut und werden häufiger Opfer sexualisierter Gewalt. Für alle, die 
sich nicht eindeutig den binären Geschlechtskategorien zuordnen 
oder nicht heteronormativ leben, sieht es noch viel schlechter aus. 
Wie steht es also um die Gleichberechtigung? Über diese Frage disku-
tieren u. a. die Anwältin Asha Hedayati und die Rechtswissenschaft-
lerin Anna Katharina Mangold, moderiert von Kristine Harthauer (SWR 
Kultur). 

am 18.2.2026 Moderation Kristine Harthauer (SWR Kultur)

Kunst + Vermittlung 

Sneak für junges Publikum
Zu ausgewählten Terminen öffnen wir Endproben aller Sparten kostenlos 
für Jugendliche. 

am 12.2.2026 Das Mädchen aus der Streichholzfabrik (15 –19)
am 27.2.2026 Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch (8–19)  
Eintritt frei, Anmeldung erwünscht an  
kunstundvermittlung@staatstheater.karlsruhe.de

Für Schulen

Junges Staatstheater

Die Physiker (13+) 

Komödie in zwei Akten von Friedrich Dürrenmatt

Wem gehört das Wissen der Wissenschaft? Die Fragen nach Macht 
und Verantwortung, die Dürrenmatts schwarze Komödie aufwirft, wer-
den hier neu gestellt – denn wir können uns heute ein Aufschieben der 
Antworten nicht mehr leisten.

Die Vorstellung am 5.2.2026 findet mit vorheriger Tastführung und 
Hörbeschreibung für blindes und sehbehindertes Publikum statt.  
Anmeldung unter 0721 933 333 / tickets@staatstheater.karlsruhe.de
  
R Martin Kindervater B & K Anne Manss V Hanna Green D Mona vom Dahl 
K + V Daria Schirmer

Für Familien 

Junges Staatstheater

Riesen Probleme (5+)
Die Regeln mach nicht ich 

von Fayer Koch | Uraufführung

Die Schnecke Saskia muss aufpassen, dass niemand den großen, 
leeren Raum betritt. Denn der Raum gehört dem Besitzer. Nebenan, im 
kleinen Raum, leben der Elefant Eddie und Georg, der größte Mensch 
der Welt. Die beiden hätten so gerne mehr Platz. Was nun?

Die Vorstellung am 15.2.2026 findet im Format Staatstheater entspannt 
statt, also in besonders entspannter Atmosphäre. Es gibt zum Beispiel 
einen früheren Einlass, alternative Sitzmöglichkeiten, mehr Platz und 
offene Saaltüren.
 
R Nele Tippelmann B & K Rhea Eckstein M Max Mörmann  
D Jannika Erdmann K + V Benedict Kömpf-Albrecht

48. Internationale 
 Händel-Festspiele
20.2. – 8.3.2026
 
Einen Tag nach dem Festspielstart mit Händels Tamerlano eröffnen 
Star-Sopranist Maayan Licht und die Deutschen Händel-Solisten unter 
Leitung von Attilio Cremonesi das Konzertprogramm der diesjährigen 
Händel-Festspiele: mit Barockarien und Werken für Streichorchester 
des 20. Jahrhunderts. – Händels 341. Geburtstag feiern wir im Salon-
Ambiente des Palais Solms mit Eindrücken von Händels Grammophon-
Karriere und einer Händel-Jazz-Session, viel Raum für Begegnung und 
Catering. – Die „Botschafterin für ukrainische Orgelmusik“ Nadiya 
Velychko spielt Händel-Ouvertüren und ukrainische Orgelwerke in der 
Christuskirche. – Der vielversprechende Nachwuchs aus der Großregion 
ist im Preisträgerkonzert der Deutschen Händel-Gesellschaft zu erle-
ben. – Einen spannenden Ausflug in die Geschichte(n) rund um die viel-
schichtige historische Figur des Tamerlan alias Timur Lenk bietet der 
Bochumer Historiker Markus Koller in seinem Festvortrag. – Im Vorfeld 
des von vielen mit großer Spannung erwarteten Großen Finales des 
2. Internationalen Farinelli-Wettbewerbs sind einige der Teilnehmer 
bereits im Finale für zeitgenössische, bzw. „Neue“ Musik zu erleben – 
die neben der Barockmusik für Countertenöre ein großes Repertoire 
bereithält.   

Weitere Informationen im Festspiel-Flyer und auf der Webseite.

Tamerlano (12+)

von Georg Friedrich Händel

Um Liebe, Stolz und Eifersucht sowie Macht und Unterdrückung geht 
es in der 1724 uraufgeführten Oper Tamerlano: Eines der dramatur-
gisch stärksten Werke Händels auch für Alte-Musik-Koryphäe René 
Jacobs, der für diese Oper mit dem Freiburger Barockorchester zu 
Gast ist. Es inszeniert Kobie van Rensburg, bekannt für seinen origi-
nellen Einsatz multimedialer Mittel.

Premiere 20.2.2026 ML René Jacobs R, B, K & V Kobie van Rensburg  
D Stephanie Twiehaus 

Atalanta 
von Georg Friedrich Händel – konzertant

Händels 1736 in London uraufgeführte italienische Pastoraloper ist 
eine der wenigen Opern, die seit Gründung der Händel-Festspiele 
noch nicht in Karlsruhe gespielt wurden. Lars Ulrik Mortensen bringt 
die arkadische Welt zum Klingen, in der nicht nur die Verwandlung 
eines Hirten in die Prinzessin Atalanta zu erleben ist, sondern auch 
manch angehender Star, darunter Dennis Orellana, der „Farinelli“-
Sieger 2025. Die für ihre „Brillanz, Energie und hohe Expressivität“ 
international gefeierte Sopranistin Jessica Niles singt die Titelpartie.

Premiere 28.2.2026 ML Lars Ulrik Mortensen  
mit Solist:innen, Kammerchor der Christuskirche,  
Deutsche Händel-Solisten

Bajazet e Tamerlano
Ein Opernpasticcio der Internationalen Händel-Akademie

Studierende der Internationalen Händel-Akademie präsentieren ein 
Pasticcio aus dem reichhaltigen Angebot von vorhandenen Tamerlano- 
und Bajazet-Opern: Verbunden durch einen spannenden Erzählfaden 
entsteht so eine neue Variante der Geschichte. Eine Einführung aus erster 
Hand gibt der künstlerische Projektleiter Prof. Dr. Thomas Seedorf. 

am 28.2.2026 ML Jörg Halubek  
mit Solist:innen & Orchester der Internationalen Händel-Akademie

 Mobil  unterwegs
Mit den Produktionen Raumrauschen (12+), Die Eisbärin (10+), Runkelpunzel und Hänselkrötel verlaufen sich im Universum (8+) und Sonnenstrahl im Kopfsalat (10+) kommen wir auch zu Ihnen in die Kita, Schule oder eine andere Einrichtung.

Anfragen an  schulen@staatstheater.karlsruhe.de


